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Wir kennen sie, die Geschichte der Arche Noah. Die Geschichte No-
ahs, des Mannes, der von Gott vor einer großen Flut gewarnt wurde, 
daraufhin seine Familie um sich scharte und von jedem Landtier ein 
Paar versammelte, um es auf die Arche zu bringen. Natürlich hat-
te Noah von Gott einen genauen Auftrag erhalten, wie sein Schiff 
auszusehen habe und was er tun müsse. Als schließlich die Sintflut 
ihr Ende fand, soll die Arche Noah im Gebirge Ararat auf Grund 
gelaufen sein. Und was sonst noch so auf diesem biblischen Schiff 
geschehen ist, findet sich in Märchen, Gedichten und Erzählungen 
in diesem Buch.

Buchtipp
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Das Mittelalter ist eine spannende Zeit. Das zeigen uns nicht nur 
zahlreiche historische Aufzeichnungen, sondern auch viele Holly-
wood-Klassiker über diese Epoche. Oder denken wir nur einmal 
an die zahlreichen Mittelaltermärkte, die heute wahre Besucheran-
stürme hervorrufen. Was fasziniert uns an dieser Zeit, als Helden 
offensichtlich noch Helden waren – glaubt man der Filmindustrie. 
Als Robin Hood für die Armen und gegen den Sheriff von Notting-
ham im Sherwood-Forest kämpfte. Oder der Franziskaner William 
von Baskerville in dem Film „Der Name der Rose“ in einer Bene-
diktinerabtei in eine Reihe von Mordfällen verwickelt wird. Als der 
Bader Robert Cole auszog, um in Persien Medicus zu werden. Den 
Filmepen gegenüber stehen historische Schilderungen über die Pest, 
den Dreißigjährigen Krieg. Oder über bahnbrechende Erfindungen, 
herausragende Künstler und Wissenschaftler.
Lassen Sie uns in Ihren Geschichten teilhaben an Ihren Mittelalter-
vorstellungen. Romantisch verklärt, an der Realität orientiert, ganz 
so, wie Sie es in Ihren Beiträgen erzählen möchten. Werden Sie 
zum Minnesänger oder zur Minnesängerin. Besingen Sie die Liebe, 
schlüpfen Sie in die Rüstung 
eines Ritters. Brechen Sie zu 
Kreuzzügen auf ... Und wenn 
sich auch einmal der ein oder 
andere Text über heutige 
Mittelaltermärkte oder Ge-
schehnisse auf historischen 
Mittelalterburgen zu uns in 
die Redaktion „verirren“, 
dann tut dies der Spannung 
des Buches sicherlich keinen 
Abbruch. Und wie immer – 
genreoffen.

... und demnächst in dieser Reihe:

Damals ... im Mittelalter
Einsendeschluss 15. November 2024


